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Generalversammlung Neue Wege in 
Somalia

Der Förderverein Neue Wege in Somalia führte 
am Samstag 23. März 2013 seine General-              
versammlung durch. Sie wurde von Jenny Heeb, 
die seit 10 Jahren den Förderverein präsidierte, 
geleitet. 

Heute arbeiten in Merka 98 Menschen für die 
«Neuen Wege», im Ambulatorium, in den Schu-
len, bei der Stadtreinigung und im Sanitäts-
posten Ambe Banaan. Bashir Gobdon, Vor-
standsmitglied des Fördervereins, besuchte 
im Februar Merka. Er konnte sich vor Ort über-
zeugen, dass die Mitarbeiter der Neuen Wege 
Merka im Ambulatorium, in der Primar- und 
Sekundarschule und bei der Stadt-Reinigungs-
equipe gute Arbeit leisten. Der Besuch Bashir 
Gobdons wurde möglich, da die islamistischen 
Al Shabab Milizen, die Merka lange beherrscht 
hatten, im August des letzten Jahres abgezo-
gen sind.

Die Primarschule der «Neuen Wege» besu-
chen heute 649 Kinder, wovon 302 Mädchen. 
Sie werden von 17 Lehrerinnen und Lehrern 
unterrichtet. 14 LehrerInnen unterweisen an 

der Sekundarschule 303 Schüler, 195 Knaben 
und 148 Mädchen. Das Ambulatorium haben 
im letzten Jahr etwa 20 000 Menschen aufge-
sucht, vor allem Mütter mit ihren Kindern. 
(Weitere Infos: www.nw-merka.ch)

An der Generalversammlung war auch der 
somalische Arzt Dr. med. Abdi Hersi anwesend. 
Er leitet von Nairobi aus die Organisation     
Swisso Kalmo, die in Somalia vier Tuberkulose-
Kliniken und verschiedene Ambulatorien be-
treibt. Finanziert werden diese medizinischen 
Einrichtungen von verschiedenen internatio-
nalen Organisationen, auch von der UNO. Dr. 
Hersi wies an der Versammlung auf die grosse 
Kinder- und Müttersterblichkeit in Somalia hin. 
Viele Mütter sterben bei der Geburt, viele Kin-
der schon in den ersten Lebensjahren. Die 
durchschnittliche Lebenserwartung liegt in 
Somalia heute bei 45 Jahren. 

An der Generalversammlung mit dabei 
waren auch der frühere, langjährige Leiter des 
Hilfswerkes co-operaid Dr. Rao Satapati und 
der heutigen Leiter von co-operaid  Marcel Auf 
der Mauer. Co-operaid, setzt sich für die Bil-
dung von Kindern in Afrika und Asien ein. 
(Weitere Infos: www.co-operaid.ch) 

                                                         Heinrich Frei

Au
s u

ns
er

en
 V

er
ei

ni
gu

ng
en

Elisabeth Bäschlin 
(Hg.): Und grüsse 
euch mit dem Lied 
des Regenvogels, Vre 
Karrer, Briefe aus 
Somalia, eFeF Verlag 
2003. 
Das Buch kann bei 
Hanne Götte weiter-
hin bezogen werden: 
hanna.goette@
bluewin.ch


